
Einmal Jenseits und zurück
Dieses Buch entstand anhand 
einer selbst erfahrenen Nahtod-
Erfahrung. Es dauerte fast 20 
Jahre bis Susanne von Dach das 
Erlebte auf Papier bringen konn-
te. Das Ereignis war das Schöns-
te, was sie in ihrem Leben erfah-
ren durfte. Es liess sie in all den 
Jahren nicht mehr los und hatte 
ihr bisheriges Leben komplett 
verändert. Der Drang, diese un-
vergessliche Nacht mit all den 
noch nie gekannten Gefühlen zu 
beschreiben, wurde immer grös-
ser. Sie nahm sich eine Auszeit 
und zog sich zurück. Die Stille 
fand sie im Kloster Baldegg. Dort 
entstand ihr Buch mit Text und 
Fotografien aus der Umgebung 
vom Baldegger-See.

Gedichte
Seit ihrem 18. Lebensjahr 
schreibt sie Gedichte, Ver-
se und Reime. Bis heute 
entstanden so ca. 2500 Ge-
dichte aus verschiedensten 
Sparten und Lebenssitua-
tionen. Es gibt kein Thema, 
über das man keine Ge-
dichte schreiben könnte. - 
Einfach über alles -  sowohl 
in Mundart als auch in deut-
scher Sprache.
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     Susanne von Dach

Susanne von Dach wurde am 14. 
Mai 1959, in Stäfa, als Zweitälteste 
von sieben Kindern geboren. Wäh-
rend der Schulzeit war die Familie 
nach Erlenbach umgezogen, das 
Familienleben war hauptsächlich ab 
dieser Zeit vom Musizieren und den 
Ferien in ihrer Bündner Alphütte ge-
prägt. 

Einige Jahre spielte die ganze Fa-
milie mit Namen „Bergvagabunden“ 
an den Wochenenden an Abend-
unterhaltungen, traten auch an 
TV-sowie Radio-Anlässen auf. Das 
Koordinieren bezüglich der Aus-
bildungen der sechs Kinder, war 
jedoch zusehends schwieriger ge-
worden. Susanne von Dach arbei-
tete im Spital Wädenswil zwei Jah-
re als Schwesternhilfe, absolvierte 
danach die Ausbildung als Pflegerin 
im Alterszentrum Bethesda, so blie-
ben die Auftritte irgendwann ganz 
aus, - die vielen Instrumente war 
verstummt.  
Verheiratet, und glückliche Mami 
zweier Kinder, begann sie ihre über-
schüssigen Schwangerschafts-
Pfunde mit Fitnesstunden in An-
griff zu nehmen, und schon bald 
unterrichtete sie selber. Aus einer 
Kinderlektion wurden es zusehends 
mehrere, Aerobic, Modern-Jazz und 
Step-Aerobic uva. kamen dazu.
  
36jährig, alleinstehend und allein-
erziehend, betreute sie neben ihren 
wöchentlichen 12 Tanz-und Fitness-
tunden 5 Häuserblocks mit 73 Mie-

terparteien als Hauswartin. Bei einem 
Arbeitsunfall jedoch, brach sie sich, 
damals 41jährig, den Fuss. Dieser blieb 
irreparabel und so fand ihre Tanzlei-
denschaft ein bitteres Ende.  

Susanne von Dach musste sich also 
gezwungenermassen umorientieren. 
Sie schrieb ihre Nahtod-Erfahrung 
nieder, die sie mit 30 Jahren erfahren 
hatte und verarbeitete diese in einem 
Buch. Zeitgleich entstanden mehr und 
mehr bunte farbstiftgemalte Bilder, 
auch unzählige Gedichte entstanden 
während der Jahre.  

Mit dem 50. Lebensjahr, und den flüg-
ge gewordenen Kindern, siedelte sie 
ins Glarnerland um, wo sie als Freie 
Journalistin für die Glarner Medien 
tätig wurde, es heute noch ist, dazu 
nebenberuflich auch in der Landesbi-
bliothek Glarus arbeitet. 

Heute darf die Künstlerin auf einige 
tolle Bilder-und Fotoausstellungen 
zurückblicken. Mehr als 2300 Gedich-
te, festgehalten in 16 beschriebenen 
A5- Blöcken warten täglich auf neue 
Reime, die Fotogalerie im PC und auf 
Festplatten wächst mit jedem Wan-
dererlebnis, jedem Ausflug in die Na-
tur. Damit verkörpert sie eine liebe-
volle Message an ihre Mitmenschen: 
Susanne von Dach möchte das Schö-
ne, Liebliche, einzigartige Augenblicke 
festhalten. So, dem Betrachter einen 
Moment der Freude, des Staunens 
oder das Eintauchens in eine wunder-
volle Welt offenbaren.      

http://rundumslicht.ch


